
Tipps zu Aussaaterde und Aussaat

Beitrag von „muddyliz“ vom 11. Dezember 2009, 22:44

Verschiedene Aussaatmaterialien:

1) Allgemeines:
- Idealerweise sollte der pH-Wert der Aussaaterde bei 6-7 liegen. Bedenken sie jedoch, dass 
sich der pH-Wert durch Gießen mit hartem Leitungswasser mit der Zeit erhöht und dadurch 
ungünstig für Sämlinge wird. Also möglichst mit weichem Leitungswasser oder mit 
abgekochtem Regenwasser gießen.

- Bei rein mineralischer Aussaaterde haben Trauermücken keine Chance. Mit Ausnahme von 
Bims ist jedoch die Mineralienverfügbarkeit gering bis nicht vorhanden. Man muss also 
spätestens 14 Tage nach dem Auflaufen vorsichtig mit Düngerlösung "zufüttern", am Besten in 
etwa der fünf- bis zehnfachen Verdünnung wie angegeben.

- Bei Aussaaterde mit organischem Anteil besteht die Gefahr, dass sich Trauermücken oder 
Springschwänze einnisten und die Sämlinge fressen. Man kann dem vorbeugen, indem man 
entweder das Saatgefäß in einer durchsichtigen Plastiktüte dicht verschließt (= Fleischer-
Methode) oder indem man Gartenvlies über die Lüftungsöffnungen der Anzuchtbehälter klebt.

- Bei Aussaaterde mit organischem Anteil besteht eine erhöhte Gefahr, dass sich trotz 
Sterilisation Algen bilden. Diese können die Oberfläche der Aussaaterde mit einer schleimigen 
Schicht überziehen und im Extremfall die Sämlinge ersticken oder beim Abtrocknen abheben. 
Sobald sich Algen zeigen sollte man sie durch vorsichtiges Lüften austrocknen.

1https://www.hybridenforum.de/fw5/forum/index.php?thread/43-tipps-zu-aussaaterde-und-
aussaat/&postID=207#post207
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